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SCHAUT  AUF  JESUS 
 

 

Hebräer 3,1 – 4,13 

Leitvers 3,1 

 

 

 

* Jesus ist der Sohn über das Haus Gottes (3,1-6)  

 

1. Wie spricht der Verfasser die Leser an und warum? (1a; 2,11)  Wie sollten wir Jesus 

bezeugen (anerkennen)? (1b)  Warum ist es wichtig, immer auf Jesus zu schauen? 

 

2. Wie war Jesus Mose ähnlich und doch größer als er? (2-6a)  Worauf bezieht sich 

„Gottes Haus“? (1.Ti 3,15; 1.Petr 2,5)  Wie können wir in Gottes Haus bleiben? (6b)  

Warum ist es entscheidend, dass Jesus der Sohn über das Haus Gottes ist? 

 

 

* Wir dürfen zu Gottes Ruhe kommen (3,7 - 4,13) 

 

3. Welche Warnung gibt der Verfasser uns, indem er Psalm 95,7-11 zitiert? (7-12; 2.Kor 

6,2)  Wer konnte nicht zu Gottes Ruhe kommen und warum? (15-19)  Wie können wir 

zu Gottes Ruhe kommen? (4,1-3a)  Welche Beziehung hat Gottes Ruhe zur 

Schöpfung, Erlösung und zu seinem Reich? (3b-5; 1.Mo 2,2; Mt 11,28-29; Offb 14,13) 

 

4. Welche Ermahnung finden wir in den Versen 6 bis 11?  Was bedeutet es „bemüht“ zu 

sein? (2,1; 3,1.6.14; 4,2-3)  Warum sollen wir seine Ermahnung ernsthaft hören? 

(12.13)  Worauf bezieht sich „das Wort Gottes“? (1,2; 2,1-4; 4,2)  Was sind die 

Eigenschaften des Wortes Gottes?  Wie hilft uns dies, auf Jesus zu schauen? 

 


